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Gemeinderat Einwohnergemeinde Herbligen ab dem 1. Januar 2026 
 
Funktion Person Ressort Stellvertretung 

Gemeindepräsident 
Rudolf Scheidegger 
Dorfstrasse 23 
3671 Herbligen 

- Präsidiales 
- Forst- + Landwirtschaft 
- Tiefbau 

Thomas Froidevaux 

Vizepräsident 
Thomas Froidevaux 
Dorfstrasse 15 
3671 Herbligen 

- Wasserversorgung 
- Abwasserentsorgung 
- Abfallentsorgung 

Rudolf Scheidegger 

Mitglied 
Cedrik Baumann 
Sagistrasse 17 
3671 Herbligen 

- Militär 
- Feuerwehr 
- Zivilschutz 
  (Öffentliche Sicherheit) 

Patric Schelker 

Mitglied 
Monika Brühwiler 
Dorfstrasse 12 
3671 Herbligen 

- Soziales Adrian Bachmann 

Mitglied 
Adrian Bachmann 
Helisbühlstrasse 23 
3671 Herbligen 

- Finanzen Natalie Böttcher 

Mitglied 
Natalie Böttcher 
Dorfstrasse 9d 
3671 Herbligen 

- Bildung 
- Kultur Monika Brühwiler 

Mitglied 
Patric Schelker 
Sagistrasse 12 
3671 Herbligen 

- Hochbau 
- Gemeindeliegenschaften Cedrik Baumann 
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Frauenverein Herbligen 
 
Ein paar Eindrücke aus unserem Tätigkeitsprogramm... 
 
 
 
Nachmittagsfährtli ins Restaurant Luegibrüggli   
 
Am 5. Juni sind wir mit drei Privatautos beim Schulhaus zu 
unserem gemütlichen Nachmittagsfährtli mit Zvierihalt gestartet. 
Unser Ziel war das Restaurant Luegibrüggli in Unterseen. 
In geselliger Runde genossen wir ein feines Zvieri und liessen uns 
von der wunderschönen Aussicht verzaubern. Bei angeregten 
Gesprächen und gemütlichem Beisammensein verging die Zeit wie 
im Flug. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der uns allen in 
schöner Erinnerung bleiben wird. 
 
 
 
 
Feierabendfahrt auf dem Dampfschiff Blümlisalp  
 
Am 1. Juli gings mit 21 Personen auf die 
Feierabendfahrt auf das Dampfschiff Blümlisalp. 
Bei feinem Essen und gemütlicher Runde haben wir 
den wunderschönen Sommerabend auf dem 
Thunersee zusammen genossen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren 
und diesen Ausflug zu einem besonderen Erlebnis 
gemacht haben! 
 
 
 
 
 
 
Gemütliche Seniorenreise an den Lac de Bret  
 
Auch dieses Jahr durften wir mit den pensionierten HerbligerInnen einen schönen und gemütlichen 
Ausflug durchführen. Mit dem Sommer-Car ging die Reise an den Lac de Bret, wo wir ein feines 
Mittagessen genossen.  
Auf der Rückfahrt legten wir einen Zvierihalt in Murten ein, es blieb auch genügend Zeit das schöne 
Städtchen zu erkunden, durch die Gassen zu schlendern, einzukehren und auf der Shoppingtour 
einen Nidle-Chueche für die Daheim-Gebliebenen zu kaufen. 
Wie immer war es ein rundum gelungener Tag – alle genossen die gemeinsame Zeit. 
Ein herzliches Dankeschön an die 43 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und an die Sommer Reisen 
AG für die angenehme und sichere Fahrt mit dem nigel-nagel-neuen Car. Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Ausflug. 
 
Text und Bilder 
Daniela Ryter, Frauenverein Herbligen 
 
Bilder Seniorenreise: Jakob Graf, siehe Rückseite dieser Ausgabe 
 
 
 
 
 

Unsere aktuellen Anlässe findest Du jeweils auf www.herbligen.ch oder per Flyer in Deinem Briefkasten 
Wir freuen uns auf reges Mitmachen. 
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Montag 8.00 – 11.30 geschlossen 
Dienstag 8.00 – 11.30 14.00 – 16.00 
Mittwoch geschlossen geschlossen  
Donnerstag 8.00 – 11.30 14.00 – 16.00 
Freitag geschlossen geschlossen 
 
Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung möglich. 
 
Telefon 031 771 14 44 
E-Mail info@herbligen.ch 
Web www.herbligen.ch 
 
 
 
 
 
 
AHV-Zweigstelle der Gemeinde Herbligen in Heimberg 
 
AHV-Zweigstelle Heimberg Anmeldung und Besprechung nach Vereinbarung 
Alexandra Marti  Telefon 033 439 20 80 / 82 
Alpenstrasse 26  Telefax 033 439 20 90 
3627 Heimberg  E-Mail alexandra.marti@heimberg.ch 
 
Nützliche Informationen finden Sie auch auf:  www.ahv-iv.ch / www.akbern.ch 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Herblige-Poscht Ausgabe Nr. 71 / November 2026 
 
Informationen Für die Bevölkerung von Herbligen, herausgegeben durch den Gemeinderat;  
  erscheint 2-mal jährlich 
 
Druck Druckerei GfC, Steffisburg 
 
Bild Titelseite Jakob Graf, Herbst-Impressionen 
 
Bilder Schlussseite Jakob Graf, Seniorenreise vom 09.09.2026 
  
 
 
 

Wir veröffentlichen nach Möglichkeit gerne Berichte und Mitteilungen von Vereinen, Institutionen 
und Privatpersonen. 
Wir bitten Sie, Ihre Beiträge für die Mai-Ausgabe 2027 bis Ende März 2027 in digitaler Form an die 
Gemeindeverwaltung Herbligen (info@herbligen.ch) zu senden. 
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Tagesschule Herbligen 
 
Im Schuljahr 26/27 bieten wir folgende Betreuungsmodule an: 
 
Dienstag und Donnerstag: Je Mittagstisch mit Betreuung 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Tagesschulleiterin: 
 
Kontaktaufnahme Tagesschulleiterin Daria Adamus: 
 
Dienstag und Donnerstag: Zu Bürozeiten 
Telefon: 079 855 30 40 
E-Mail: daria.adamus@reob.ch 
 
Brenzicare 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dies & Das aus unserer Bevölkerung 
 
 
 
 

Gesucht wird: 
Suche in Herbligen für Dauermiete einen Einstellhallenplatz/Einzelgarage für ein Auto 
und/oder Motorrad. 
Raum Dorfkern, Haubenstrasse, Hubel. 
Bei Infos bitte gerne anrufen 079 653 65 12. Vielen Dank.  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Sie sind freundlich eingeladen zur  
 

Gemeindeversammlung am Donnerstag, 26. November 2026, 20:00 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Herbligen 

 
 
Traktanden 
 
1. Genehmigung Verpflichtungskredit Erneuerung Turnhallen- und Bühnenboden, Sanierung Westwand 

Turnhalle CHF 67'000.00 
 
2. Genehmigung Gebührenreglement per 01. Januar 2027, Neufassung 
 
3. Orientierung Budget 2027 und Finanzplan 2027 - 2031 
 
4. Genehmigung Budget 2027 
 
5. Orientierungen des Gemeinderates, Verabschiedungen 

 
6. Verschiedenes 
 
 
Nach der Gemeindeversammlung sind die Anwesenden zum traditionellen Apéro eingeladen. 
 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. 
 
Stimmberechtigt in Gemeindeangelegenheiten sind die seit drei Monaten in der Gemeinde Herbligen 
wohnhaften, in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigten Personen (Art. 13 Gemeindegesetz vom 
16.03.1998, GG; BSG 170.11). 
 
Öffentliche Auflage 
Das Gebührenreglement liegt 30 Tage vor der beschlussfassenden Versammlung öffentlich auf und kann 
eingesehen oder bezogen werden. Die Unterlagen zu den weiteren Traktanden liegen ab dem 
22. Oktober 2026 während 30 Tagen vor der Gemeindeversammlung auf der Gemeindeverwaltung 
Herbligen, Bühlstrasse 3, zur Einsichtnahme öffentlich auf. Eine Zusammenfassung des Budgets 2027 sowie 
die Botschaft zu den Traktanden Nrn. 1 und 2 erscheinen zudem in der Herblige-Poscht vom 
November 2026. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, solche in Wahlsachen innert 10 Tagen 
nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, 
Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, einzureichen (Art. 63 ff Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege vom 
23.05.1989, VRPG; BSG 155.21).  
Werden Handlungen im Zusammenhang mit der Vorbereitung einer Wahl oder Abstimmung gerügt und 
endet die zehntägige Beschwerdefrist nicht erst nach dem Wahl- / Abstimmungstermin, so ist gegen die 
Vorbereitungshandlung Beschwerde zu führen. Die Beschwerdefrist beginnt hierfür am Tag nach der 
Veröffentlichung / Eröffnung des angefochtenen Aktes (Art. 67a, Abs. 3 VRPG). 
Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden. Wer rechtzeitige 
Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht mehr 
Beschwerde führen (Art. 49a Gemeindegesetz vom 16.03.1998, GG; BSG 170.11). 
 
Protokoll 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt 7 Tage nach der Versammlung während 20 Tagen in der 
Gemeindeverwaltung Herbligen öffentlich auf. Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich an den 
Gemeinderat zu richten. Der Gemeinderat entscheidet über Einsprachen und genehmigt das Protokoll nach 
der Auflagefrist (Art. 71 Organisationsreglement der Einwohnergemeinde Herbligen). 
 
 
 
Herbligen, 13. Oktober 2026 Gemeinderat Herbligen 
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Ein weiteres abenteuerliches Erlebnis, war die Feuerwehrübung im 

Schuelhüsli. Mit einigen Schüler/innen, die sich freiwillig anmelden 

konnten, wurden verschiedene Fluchtmöglichkeiten geübt. Im 

Treppenhaus wurde Rauch simuliert, woraufhin die Personen im obersten 

Stock mit der Drehleiter gerettet werden mussten. Die Personen, die sich 

in den anderen Räumen befanden, konnten das Schuelhüsli selbstständig 

am Feuerseil verlassen und sich anschliessend auf dem Sammelplatz in 

der Turnhalle versammeln.  

Für alle war es eine aufregende und beeindruckende Erfahrung. Im 

Anschluss fand eine Nachbesprechung mit den Feuerwehrleuten und den 

Lehrpersonen statt. Alle interessierten Zuschauerinnen und Zuschauer 

durften zudem die Feuerwehrautos bestaunen  und mit der Drehleiter einen 

Ausflug in die Höhe machen.  

Wir freuen uns auf weitere lehrreiche Erlebnisse und auf ein gutes 

Miteinander - in der Schule sowie im ganzen Dorf.        

Das Lehrer/innen Team aus Herbligen 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Einige Kinder mussten bei der Übung mit der Drehleiter aus dem obersten Stock 
gerettet werden.  

Die Drehleiter war der Star der 
Feuerwehrübung. 
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Zu den Geschäften der Gemeindeversammlung vom 26. November 2026 
 
Zu Traktandum Nr. 1 – Genehmigung Verpflichtungskredit Erneuerung Turnhallen- und 
Bühnenboden, Sanierung Westwand Turnhalle 
 
Turnhallenboden 
Der Turnhallenboden stammt ca. aus dem Jahr 1990 und ist seit längerer Zeit rutschig. Seit das Putzmittel 
gewechselt wurde, konnte die Rutschgefahr minimiert werden. Vor allem im Bereich des Materialraums weist 
der Boden viele kleine Risse auf. Durch die Risse besteht die Gefahr, dass Wasser der Reinigungsarbeiten 
hineingelangt und den Schaden vergrössert. Der Turnhallenboden löst sich ab, was bei den Bodenhülsen 
klar ersichtlich ist. Die Ablösung kann durch ein Retoping (Sanierung) nicht wiedergutgemacht werden. Der 
Turnhallenboden muss erneuert werden. 
 
Bühnenboden 
Der Bühnenboden befindet sich in einem stark beanspruchten Zustand. Durch professionelles Abschleifen 
und eine anschliessende Neuversiegelung lässt sich die Pflege des Bodens künftig wieder deutlich 
erleichtern, da die Oberfläche geschlossen und Schmutzanhaftungen minimiert werden. Es ist jedoch zu 
beachten, dass diese Massnahme primär dem Werterhalt un der Funktionalität dient: Tief sitzende optische 
Makel sowie konstruktionsbedingte Spalten und Fugen können durch dieses Verfahren nicht beseitigt 
werden. 
 
Westwand 
Das Flies an der Westwand in der Turnhalle hinter der Wandverkleidung wurde über die Jahre hin kaputt 
gemacht, durchlöchert. Bei den Löchern ist die Isolation ersichtlich und fällt heraus. Damit der neue 
Turnhallenboden nicht durch die herausfallende Isolation beschädigt wird, das Flies muss ersetzt werden. 
Vorerst sind die Täfer- und Rostlatten zu entfernen, um das Flies ersetzen zu können. 
 
Kostenauflistung (auf Hundertfranken aufgerundet) 
Walo Bertschinger AG Erneuerung Turnhallenboden CHF 49'500.00 
Lüthi Schreinerei GmbH Ersatz Flies Westwand und   
 Parkettboden schleifen / versiegeln Bühne CHF   9'000.00 
Reserve   CHF   8'500.00 
Total  CHF 67'000.00 
 
Vom Sportfonds kann mit einer Kostenbeteiligung des Turnhallenbodens von ca. 10% gerechnet werden. 
Der Abzug ist nicht berücksichtigt. 
 
Die Arbeiten sollen, wenn möglich in den Sommerferien 2027 stattfinden, dass weder die Schule noch die 
Vereine oder Anlässe gestört werden.  
 
Investition und jährliche Folgekosten 
- Die einmaligen Investitionskosten von voraussichtlich CHF 67'000.00 werden der Investitionsrechnung 

belastet. 
- Die Abschreibungen erfolgen linear während einer Nutzungsdauer von 33 1/3 Jahren zu Lasten der 

Erfolgsrechnung des allgemeinen Haushaltes mit CHF 2'010.00 pro Jahr ab Ende Sanierung. 
- Die kalkulatorischen Zinsen betragen 2.5% der Hälfte des Kapitaleinsatzes von CHF 67'000.00, also 

CHF 838.00 pro Jahr.  
- Zusätzliche Betriebskosten fallen keine an. 
- Zusätzliche Personalkosten fallen keine an.  
- Die finanzielle Tragbarkeit wurde im nachgeführten Finanzplan ab 2027 berücksichtigt und dargelegt. 
 
Antrag an die Stimmberechtigten 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Verpflichtungskredit für die Erneuerung des 
Turn- und Bühnenbodens und die Sanierung der Westwand in der Turnhalle von CHF 67'000.00 zu Lasten 
der Investitionsrechnung 2027 zu genehmigen.  
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Primarschule Herbligen / Brenzikofen  
 

Text und Bilder: Lehrpersonen-Team von Herbligen 

Gemeinsam Unterwegs 
Ein Einblick in den Schulstandort Herbligen 

Ein neues Schuljahr bringt immer Veränderungen mit sich. Auch in der Schule Herbligen hat sich während den 

Sommerferien einiges getan. Mit viel Vorfreude und Einsatz wurde das neue Schuljahr vorbereitet. In diesem 

Schuljahr sind einige neue Lehrpersonen dazugekommen. Dies ist unter anderem auf die neu eröffnete 3./4. Klasse 

zurückzuführen, die sich im ehemaligen Handarbeitszimmer befindet. Aktuell sind drei Klassen im Schuelhüsli: der 

Kindergarten und die 1./2. Klasse, welche als Cycle élémentaire geführt werden und neu eine 3./4. Klasse ganz 

zuoberst. Die 5./6. Klasse ist weiterhin im Mehrzweckgebäude. Eine neue Klasse bedeutet natürlich auch mehr 

Schüler/innen, einen belebteren Schulhausplatz und ein neues Zusammenfinden. 

Natürlich kam auch die Frage auf, wie wir miteinander unterwegs sein wollen. Ein gutes Miteinander ist allen wichtig. 

Die Kinder antworteten auf die Frage, was ihnen in der Schule wichtig sei, wie folgt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Um die Gemeinschaft zu stärken, wurden im ersten Quartal mehrere 

klassenübergreifende Aktivitäten durchgeführt. Dazu gehörten 

beispielsweise gemeinsame Bastel- und Spielaktivitäten, ein Sporttag 

sowie ein Schuelhüslifest mit einem gemeinsamen Znüni. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

In altersgemischten Gruppen 
haben die Kinder eine Bowle 

zubereitet. Gemeinsam haben wir 
auf das neue Schuljahr 

angestossen. 
Die Kinder des Schuelhüslis haben die neue 3./4. Klasse 

gefeiert und für sie ein kleines Fest organisiert.  
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Zu Traktandum Nr. 2 – Genehmigung Gebührenreglement per 01. Januar 2027, Neufassung 
 
Das Gebührenreglement ist seit dem 1. Januar 2016 in Kraft. Per 1. August 2025 wurden Anpassungen des 
Gebührentarifs vorgenommen. Betroffen waren vor allem die Tarife der Vermietung im Mehrzweckgebäude.  
 
In der Neufassung wurden Artikel über Arbeiten, welche z.B. an den Kanton ausgelagert wurden und somit 
nicht mehr in der Verantwortung der Gemeinde liegen aufgehoben, d.h. nicht mehr übernommen. Die 
einzelne Gebühr soll nach Möglichkeit so bemessen werden, dass die Einnahmen (Gebühr und Auslagen) 
die Aufwendungen für die Entschädigung des Personals und die notwendige Infrastruktur decken. 
Die Gebühren sollen kostendeckend und gemäss dem Verursacherprinzip bemessen sein. Um dies zu 
erfüllen, müssen einige Gebühren erhöht werden. Vielerorts wurden auch nur Begrifflichkeiten/Grammatik, 
erneuert/vereinfacht. Aufgrund der zahlreichen Anpassungen wurde das Gebührenreglement neu erstellt. 
 
Gebührentarif 
Die Höhe der Aufwandgebühr I und II musste angepasst werden. Die Regelung der Fotokopien wurde 
übersichtlich und vereinfacht dargestellt. Die Mietgebühren der Liegenschaften wurden aufgrund der 
Erhöhungen per August 2025 nicht überarbeitet, es besteht kein Anpassungsbedarf.  
 
Antrag an die Stimmberechtigten 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Neufassung des Gebührenreglements per  
01. Januar 2027 zu genehmigen. 
Die Gebührenverordnung / der Gebührentarif, in Kraft per 01. Januar 2027, wird zur Kenntnis genommen.
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Zivilstandschronik 2025/2026 (ab Nov. 2025 bis zur Drucklegung der Herblige-Poscht) 
 
 
 
Geburten 
Bühler Yara Loene Wydibühlstrasse 30 
Geissbühler Naima Wydibühlstrasse 32 
Keiser Lion Wydibühlstrasse 16 
Loosli Noel Finn Wyhalde 10 
Zwahlen Noemi Dorfstrasse 20 
 
 
Wir gratulieren den glücklichen Eltern ganz herzlich, heissen unsere kleinen 
Erdenbürgerinnen und die Erdenbürger willkommen und wünschen ihren Familien 
von Herzen alles Liebe und Gute, viel Glück und Gesundheit auf ihrem 
Lebensweg. 
 
 
 
 
Todesfälle 
Wir mussten leider von geschätzten Herbligerinnen und Herbligern Abschied nehmen. 
Ihr Fehlen hinterlässt spürbare Lücken in unserer Dorfgemeinschaft. 
Wir sprechen den Hinterbliebenen unser tiefes Mitgefühl aus und wünschen ihnen viel Kraft, 
Zuversicht und Trost. 
 
In stillem Gedenken: 
Bärtschi Käthi  15.11.2025 
Nydegger Hans  14.03.2026 
Schüpbach Heinz  04.04.2026 
Strub Pia Regina  15.12.2025 
Vogel Heidi  25.05.2026 
Willen Jakob  30.01.2026   
 
 
Die Erinnerung an die Verstorbenen werden wir in unseren Herzen bewahren.  
Sie bleiben Teil unserer Gemeinschaft – in Gedanken, im Erzählen und im 
liebevollen Erinnern.  
 
 
 
 
 
Ordentliche Einbürgerungen 
Der Gemeinderat Herbligen hat folgenden Personen das Bürgerrecht der Gemeinde Herbligen zugesichert. 
Durch Beschluss der Sicherheitsdirektion des Kantons Bern erhielten sie auch das Kantonsbürgerrecht und 
somit das Schweizer Bürgerrecht und sind nun in Herbligen heimatberechtigt. 
 
Arru Cinzia Staatsangehörigkeit Italien 
Doll Gudrun Ute Staatsangehörigkeit Deutschland 
Klimenta Gerhard Staatsangehörigkeit Deutschland 
Wlodarczyk Edyta Maria Staatsangehörigkeit Polen 
 
 
 

Wir gratulieren ihnen herzlich zur Einbürgerung und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg. Mögen sie sich weiterhin in unserer Gemeinde wohlfühlen und aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen. 
 

613
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Zu Traktandum Nr. 3 – Orientierung Budget 2027 und Finanzplan 2027-2031 
 
Investitionsprogramm 2027-2031 
 
Steuerfinanziert 

 
 
Wasser 

 
Im Bereich Abwasser und Abfall sind in den nächsten fünf Jahren keine grösseren Investitionen geplant. 
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken 

Der Gemeinderat dankt unserem langjährigen Alt-Gemeindeschreiber Hans 
Nydegger für sein grosses und wertvolles Wirken zum Wohle der Gemeinde 
Herbligen. 

Über viele Jahre hat Hans als Primarschullehrer und später als 
Gemeindeschreiber unsere Gemeinde mitgeprägt und sich mit grossem 
Engagement für die Gemeinschaft eingesetzt. Sein Wirken und seine 
Verbundenheit mit unserer Gemeinde werden in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Der Gemeinderat wünscht seiner Familie weiterhin viel Kraft und Zuversicht. Mögen die schönen 
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit Trost spenden und den Schmerz über den Verlust etwas lindern. 

In lieber Erinnerung, 
Gemeinderat Herbligen 
 
Jungbürgerinnen und Jungbürger des Jahrgangs 2008 
 
Im Rahmen des diesjährigen Essens für unsere 
Gemeindeangestellten im Frühjahr durften wir eine 
Jungbürgerin und drei Jungbürger feierlich willkommen 
heissen. Sie erhielten den Bürgerbrief sowie ein kleines 
Präsent als Zeichen der Wertschätzung. 
An ihrem 18. Geburtstag werden sie volljährig und 
erwerben damit auch die politischen Rechte für die 
Teilnahme an Wahlen und Abstimmungen an der Urne und 
an den Gemeindeversammlungen. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem besonderen Schritt und 
wünschen unseren Jungbürgerinnen und Jungbürgern auf 
ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, viel Erfolg und 
Freude. 
Als Gemeinde sind wir stolz auf unsere jungen Bürgerinnen 
und Bürger und hoffen, dass sie auch künftig aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen und unsere Gemeinschaft 
mitgestalten werden. 
 
Unsere Jungbürgerinnen und Jungbürger mit Jahrgang 2008: 
Hug Florian Andrin Helisbühlstrasse 26 
Krähenbühl Martina Hauptstrasse 14 
Lehmann Timon Rebacker 6 
Rentsch Carl Louis Dorfstrasse 9f 
Ryter Remo Wydibühlstrasse 10 
Schneiter Luca Helisbühlstrasse 3 
Wüthrich Livia  Sagistrasse 11 
 
Bekanntgabe Adressen und Geburtsdaten von Jubilarinnen/Jubilaren und Kindern an 
Vereine 
 
Alljährlich gibt die Gemeindeverwaltung nach bisheriger Praxis die Adress- und zum Teil Geburtsdaten der in 
Herbligen niedergelassenen Jubilarinnen und Jubilare und Kinder an folgende Vereine im nachfolgenden 
Umfang bekannt: 
− Frauenverein Herbligen - zwecks Geburtstagsbesuch: Name, Vorname, Adresse und Geburtsdatum, Tel.-

Nr., der Jubilarinnen und Jubilare ab 75 Jahren 
− Musikgesellschaft Oppligen - zwecks Einladung zur Gemeinschaftsfeier: Name, Vorname, Adresse und 

Jahrgang der Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jahren 
− Spielgruppe Waldfüchse zwecks Rekrutierung der Spielgruppenkinder: Name, Vorname, Adresse und 

Jahrgang der Kinder 
 
Sollte jemand wünschen, dass wir ihre / seine Daten nicht an die obgenannten Vereine in genanntem 
Umfang weitergeben, bitten wir um entsprechende Mitteilung an die Gemeindeverwaltung, damit die 
Auskunft entsprechend gesperrt werden kann.
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Zu Traktandum Nr. 4 – Genehmigung Budget 2027 
 
Das Budget 2027 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 
Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]) erstellt.  
 
Das Budget im allgemeinen Haushalt für das Jahr 2027 schliesst bei einem Aufwand von CHF 2'581'290 
und einem Ertrag von CHF 2'564'290 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 17’000 ab. Folgende 
Zahlen können ausgewiesen werden: 
 

 
 Budget 2027 Budget 2026 Jahresrechnung  

2025 
Jahresergebnis ER 
Gesamthaushalt 

-8'065.00 -48'200.00 116'227.55 

Jahresergebnis ER 
Allgemeiner Haushalt 

-17'000.00 -18'100.00 111'971.16 

Jahresergebnis 
gesetzliche 
Spezialfinanzierungen 

8'935.00 -30'100.00 4'256.39 

Steuerertrag 
natürliche Personen 

1'608'100.00 1'536'100.00 1'576'716.75 

Steuerertrag 
juristische Personen 

37'000.00 26'000.00 54'733.25 

Liegenschaftssteuer 118'500.00 112'000.00 129'370.75 
Nettoinvestitionen 60’000.00 215'500.00 260'139.00 
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Personelles 
 
Danke Stephan Kormann, Hauswart Mehrzweckgebäude 
Stephan Kormann hat seine Anstellung als Hauswart unseres Mehrzweckgebäudes beendet. Wir danken 
ihm herzlich für seinen Einsatz während den vergangenen fünf Jahren und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute. 
 
Herzlich willkommen - neue Hauswartin Mehrzweckgebäude, Marjane Eslik 
Der Gemeinderat heisst Marjane Eslik als Hauswartin unseres Mehrzweckgebäudes herzlich willkommen 
und wünscht ihr viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. 
Zu ihrem vielseitigen Tätigkeitsbereich gehören die Betreuung und Pflege der Schulräume sowie des ganzen 
Mehrzweckgebäudes und die Mithilfe bei Anlässen im Mehrzweckgebäude.  
Marjane Eslik wohnt mit ihrer Familie in Herbligen und kann bei Bedarf auch auf die Unterstützung ihres 
Ehemannes zählen. 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Danke an: 
Hans Baur, Mitgliedschaft im Vorstand ARA Verband Kiesental 
Vorschlag als Neumitglied: Thomas Froidevaux, Vizegemeindepräsident 
Wahl als Delegierter: Patric Schelker, Gemeinderat 
 
Peter Scheidegger, Mitgliedschaft im Vorstand WGB Blattenheid 
Vorschlag als Neumitglied: Andreas Zwahlen 

Nachruf Hans Nydegger, Alt-Gemeindeschreiber im Amt von 1990 bis 2014 
Text: Martin Moser, Alt-Gemeindepräsident 
Bild: zvg 
 
Zum Gedenken an Hans Nydegger 
verstorben am 14. März 2026 
«Ein Menschenleben währet 70 Jahre, wenn es hoch kommt sind es 
80 und wenn noch höher so ist es Mühe und Arbeit gewesen – die 
Jahre kommen, sie vergehen als flögen sie davon». 
 
Hans Nydegger e härzens guete Ehema, liebe Vater, Grossvater u 
Fründ isch leider nümme unger üs. 
Hans het vieli Jahr üses Dorf Herblige aus Bewohner, Familievater, 
Lehrer u sehr gschätzte Gmeindsschriber bericheret. 
Aus langjährige Lehrer a üser Primarschuel, het sich Hans ufenes 
Inserat vor Gmeind Herblige betr. vakants vom Gmeindsschriber für 
das Amt beworbe u isch mit Bravour gwählt worde. 
Äs isch e Glücksfall gsi, dass mir Hans hei chönne aus nöie 
Gmeindschriber asteue. Är het sich mit Lideschaft igschaffet, diversi 
Kurse bsuecht u so di verschiedene Ressorts vieli Jahr bewirtschaftet 
u prompt u fiinsüberlich Protokoll gfüehrt. 
Hans het aus Gmeindschriber o vili Jahr d’ Leitig vom Wahlusschuss überno u o während sire Pension no 
tatkräftig im ständige Wahlusschuss mit sire grosse Erfahrig mitghulfe. Hans het sich o mängs Jahr ir 
Fürwehr engagiert. 
Äs si happegi Jahr uf ihn zue cho – ig dänke da ads Asyl-, Fürsorge- u Bouwäse, ad Ortsplanig u 
Finanzwäse aus Gmeindskassier. 
Är het bir Güeterzämelegig u o bir Chisebachverbouig mitghulfe. Hans het grosses Inträsse am Wald gha – 
so simer aube im Früehlig am nä Samschtig – wenn im Gmeindswald isch fertig gholzet gsi – dä 
Brönnholzchlafter u dä Aschthüfe nache, u heise a di interessierte Herbliger versteigeret. 
Hans het ikassiert u die 5-Libere im Portmannaie verstouet. 
Är isch während sire Amtszyt dä Präsidente, Gemeindrätinne u Gmeindrät mit Rat u Tat zur Site gstande, 
het Traktande vorbereitet u mängi Sitzig im Gmeindslokal speditiv ghulfe abwickle. 
Hans het öppe o glungnegi Sprüch grisse u so Läbe i Rat bracht. Är het diversi Reisli organisiert. Mit üsne 
Herblige-Lüt am Schalter u o überall im Dorf het är es guet fründschaftlichs Verhäutnis pflegt. 
Hans isch o sehr sportlich gsi, är isch mitem Velo oder o ds Fuess viel ungerwägs gsi u het mitem Rucksack 
am Rügge mängisch d’ Stürgäuder uf Bank brunge. 
Itze isch Hans leider nümme da, di schöne Erinnerige blibe! 
Mir danke ihm vo Härze, was är für üses Dorf im ungere Chisetau aus het gmacht. Mir bhaute Hans i Ehre u 
bester Erinnerig! 
DANKE Hans Nydegger 
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Grössere Abweichungen zum Budget 2026 
 

Personal Höhere Personalkosten CHF 31'430.00 
Gemeindeverwaltung Reorganisation Archiv CHF 12'500.00 
Schiessanlage  Rekultivierung CHF 10'000.00 
Schule Dienstleistung Dritter – Beratung 

Schulentwicklung 
CHF 15'000.00 

Schulliegenschaften Unterhalt Pausenplatz CHF   8'000.00 
Lastenausgleich Erhöhung Sozialhilfe CHF 25'000.00 

 
 
Die Steueranlage bleibt per 01.01.2027 unverändert auf 1.90. 
 
 
Antrag an die Gemeindeversammlung Herbligen vom 26. November 2026: 
 
Der Gemeinderat Herbligen beantragt der Gemeindeversammlung Herbligen die Genehmigung des Budgets 
2027: 

− mit einer Steueranlage für natürliche und juristische Personen von 1.90 Einheiten (unverändert) 
− Liegenschaftssteuersatz von 1.2‰ des amtlichen Wertes (unverändert) 
− Gesamtaufwandüberschuss von CHF 8'065.00  
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Umsetzung Wasserbauplan Chise in Herbligen – Bauarbeiten gestartet 
 
Der Wasserbauverband Chisebach (WBV) 
realisiert den Hochwasserschutz für die zehn 
Verbandsgemeinden. Ende September haben im 
Abschnitt Herbligen die Bauarbeiten im Rahmen 
des Wasserbauplans Chise begonnen. Bis 
voraussichtlich Juni 2027 wird das Flussbett leicht 
verbreitert und die Flusssohle abgesenkt. Damit wird der Hochwasserschutz künftig auch bei grösseren 
Wassermengen gewährleistet. Mit dem Abbruch der grossen Betonsperren wird zudem die sogenannte 
Längsvernetzung verbessert, sodass sich Fische und weitere Wasserlebewesen ungehindert flussauf- und 
abwärts bewegen können. Der Uferweg wird im oberen Bereich leicht versetzt, im unteren Bereich wird die 
Erschliessung von Herbligen her angepasst. 
 
Fische brauchen Winterpause 
In der ersten Bauphase bis Ende Oktober 2026 wurden erste Bodenarbeiten ausgeführt, und wo nötig, die 
Vegetation entfernt. Seit November ist die Baustelle in der Winterpause, denn die Fische müssen geschont 
werden. Die Arbeiten werden erst im März 2027 wieder aufgenommen. In dieser Zeit bleibt die Baustelle 
abgesperrt. 
Parallel zu den Arbeiten in Herbligen haben im September 2026 auch in Konolfingen am Gwärbkanal erste 
Wasserbauarbeiten angefangen; diese dauern voraussichtlich bis Februar 2027. 
Die nächsten Etappen des Wasserbauplan Kiesen werden voraussichtlich ab Herbst 2027 in Oppligen sowie 
ab Frühling 2028 in Kiesen realisiert. Terminverschiebungen bleiben vorbehalten. Der WBV und die 
Gemeinden informieren die Öffentlichkeit und direkt Betroffene laufend über die Bauabläufe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bild: naturaqua PBK, Bern 
 

 Weitere Informationen 
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Gebührenansätze Versorgung und Entsorgung – Stand 31.10.2026 
 
Wassergebühren: a) Grundgebühr CHF 70.00 pro Wohnung 
   CHF 35.00 pro Studio 
   CHF 70.00 pro Gewerbe 
 
 b) Verbrauchsgebühr CHF 1.40 pro m3 Frischwasser 
 
 
Abwassergebühren: a) Grundgebühr CHF 200.00 pro Wohnung 
(Zuzüglich MWST) inkl. 25% Gebühr CHF 100.00 pro Studio 
 Einleitung Regenabwasser CHF 400.00 pro Gewerbe 
 b) Verbrauchsgebühr CHF 3.10 pro m3 Frischwasser 
 
 
Kehrichtgebühren:   CHF 60.00 pro Wohnung 
   CHF 35.00 pro Studio 
   CHF 30.00 Containerplombe 
   CHF 1.90 Kehrichtsack 35 Liter 
   CHF 3.20 Kehrichtsack 60 Liter 
   CHF 5.80 Kehrichtsack 110 Li 
 
 
Abstimmungsmaterial – so stimme ich korrekt ab 
 
 
Jährlich gehen Stimmen verloren, weil die 
Abstimmungsunterlagen ungültig eingereicht werden. Damit dies 
verhindert werden kann, beachten Sie bitte bei der Stimmabgabe 
Folgendes: 
 
Füllen Sie die Stimmzettel eigenhändig/handschriftlich 
mit Ja oder Nein in die dafür vorgesehenen Antwortfelder aus.  
 
Legen Sie die ausgefüllten Stimmzettel in das separate 
Stimmkuvert und kleben Sie dieses zu. 
 
Unterschreiben Sie die Ausweiskarte im dafür vorgesehenen Feld. 
 
Anschliessend legen Sie das zugeklebte Stimmkuvert zusammen mit der unterschriebenen Ausweiskarte so 
in das Antwortkuvert, dass die Anschrift der Gemeindeverwaltung im Fenster ersichtlich ist. 
 
Die briefliche Stimmabgabe muss bis 10.00 Uhr am jeweiligen Abstimmungssonntag in den Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung eingeworfen werden. Sie können das Kuvert auch persönlich am Schalter abgeben 
oder frühzeitig der Post aufgeben. 
 
Das Abstimmungslokal auf der Gemeindeverwaltung ist am jeweiligen Abstimmungssonntag jeweils von 
10.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
Achtung: Während dieser Zeit ist die briefliche Stimmabgabe nicht mehr möglich und die Stimmabgabe hat 
persönlich zu erfolgen. 
 
 

Ihre Stimmabgabe ist ungültig, wenn: 
ein anderes als das offizielle Antwortkuvert benutzt wird 
die eigenhändige Unterschrift auf der Ausweiskarte fehlt 
der Stimmzettel nicht handschriftlich ausgefüllt ist 
das Antwortkuvert verspätet bei der Gemeinde eintrifft 
das Antwortkuvert mehr als eine Ausweiskarte enthält
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Zu Traktandum Nr. 4 – Genehmigung Budget 2027 
 
Das Budget 2027 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 
Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]) erstellt.  
 
Das Budget im allgemeinen Haushalt für das Jahr 2027 schliesst bei einem Aufwand von CHF 2'581'290 
und einem Ertrag von CHF 2'564'290 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 17’000 ab. Folgende 
Zahlen können ausgewiesen werden: 
 

 
 Budget 2027 Budget 2026 Jahresrechnung  

2025 
Jahresergebnis ER 
Gesamthaushalt 

-8'065.00 -48'200.00 116'227.55 

Jahresergebnis ER 
Allgemeiner Haushalt 

-17'000.00 -18'100.00 111'971.16 

Jahresergebnis 
gesetzliche 
Spezialfinanzierungen 

8'935.00 -30'100.00 4'256.39 

Steuerertrag 
natürliche Personen 

1'608'100.00 1'536'100.00 1'576'716.75 

Steuerertrag 
juristische Personen 

37'000.00 26'000.00 54'733.25 

Liegenschaftssteuer 118'500.00 112'000.00 129'370.75 
Nettoinvestitionen 60’000.00 215'500.00 260'139.00 
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Personelles 
 
Danke Stephan Kormann, Hauswart Mehrzweckgebäude 
Stephan Kormann hat seine Anstellung als Hauswart unseres Mehrzweckgebäudes beendet. Wir danken 
ihm herzlich für seinen Einsatz während den vergangenen fünf Jahren und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute. 
 
Herzlich willkommen - neue Hauswartin Mehrzweckgebäude, Marjane Eslik 
Der Gemeinderat heisst Marjane Eslik als Hauswartin unseres Mehrzweckgebäudes herzlich willkommen 
und wünscht ihr viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. 
Zu ihrem vielseitigen Tätigkeitsbereich gehören die Betreuung und Pflege der Schulräume sowie des ganzen 
Mehrzweckgebäudes und die Mithilfe bei Anlässen im Mehrzweckgebäude.  
Marjane Eslik wohnt mit ihrer Familie in Herbligen und kann bei Bedarf auch auf die Unterstützung ihres 
Ehemannes zählen. 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Danke an: 
Hans Baur, Mitgliedschaft im Vorstand ARA Verband Kiesental 
Vorschlag als Neumitglied: Thomas Froidevaux, Vizegemeindepräsident 
Wahl als Delegierter: Patric Schelker, Gemeinderat 
 
Peter Scheidegger, Mitgliedschaft im Vorstand WGB Blattenheid 
Vorschlag als Neumitglied: Andreas Zwahlen 

Nachruf Hans Nydegger, Alt-Gemeindeschreiber im Amt von 1990 bis 2014 
Text: Martin Moser, Alt-Gemeindepräsident 
Bild: zvg 
 
Zum Gedenken an Hans Nydegger 
verstorben am 14. März 2026 
«Ein Menschenleben währet 70 Jahre, wenn es hoch kommt sind es 
80 und wenn noch höher so ist es Mühe und Arbeit gewesen – die 
Jahre kommen, sie vergehen als flögen sie davon». 
 
Hans Nydegger e härzens guete Ehema, liebe Vater, Grossvater u 
Fründ isch leider nümme unger üs. 
Hans het vieli Jahr üses Dorf Herblige aus Bewohner, Familievater, 
Lehrer u sehr gschätzte Gmeindsschriber bericheret. 
Aus langjährige Lehrer a üser Primarschuel, het sich Hans ufenes 
Inserat vor Gmeind Herblige betr. vakants vom Gmeindsschriber für 
das Amt beworbe u isch mit Bravour gwählt worde. 
Äs isch e Glücksfall gsi, dass mir Hans hei chönne aus nöie 
Gmeindschriber asteue. Är het sich mit Lideschaft igschaffet, diversi 
Kurse bsuecht u so di verschiedene Ressorts vieli Jahr bewirtschaftet 
u prompt u fiinsüberlich Protokoll gfüehrt. 
Hans het aus Gmeindschriber o vili Jahr d’ Leitig vom Wahlusschuss überno u o während sire Pension no 
tatkräftig im ständige Wahlusschuss mit sire grosse Erfahrig mitghulfe. Hans het sich o mängs Jahr ir 
Fürwehr engagiert. 
Äs si happegi Jahr uf ihn zue cho – ig dänke da ads Asyl-, Fürsorge- u Bouwäse, ad Ortsplanig u 
Finanzwäse aus Gmeindskassier. 
Är het bir Güeterzämelegig u o bir Chisebachverbouig mitghulfe. Hans het grosses Inträsse am Wald gha – 
so simer aube im Früehlig am nä Samschtig – wenn im Gmeindswald isch fertig gholzet gsi – dä 
Brönnholzchlafter u dä Aschthüfe nache, u heise a di interessierte Herbliger versteigeret. 
Hans het ikassiert u die 5-Libere im Portmannaie verstouet. 
Är isch während sire Amtszyt dä Präsidente, Gemeindrätinne u Gmeindrät mit Rat u Tat zur Site gstande, 
het Traktande vorbereitet u mängi Sitzig im Gmeindslokal speditiv ghulfe abwickle. 
Hans het öppe o glungnegi Sprüch grisse u so Läbe i Rat bracht. Är het diversi Reisli organisiert. Mit üsne 
Herblige-Lüt am Schalter u o überall im Dorf het är es guet fründschaftlichs Verhäutnis pflegt. 
Hans isch o sehr sportlich gsi, är isch mitem Velo oder o ds Fuess viel ungerwägs gsi u het mitem Rucksack 
am Rügge mängisch d’ Stürgäuder uf Bank brunge. 
Itze isch Hans leider nümme da, di schöne Erinnerige blibe! 
Mir danke ihm vo Härze, was är für üses Dorf im ungere Chisetau aus het gmacht. Mir bhaute Hans i Ehre u 
bester Erinnerig! 
DANKE Hans Nydegger 
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Grössere Abweichungen zum Budget 2026 
 

Personal Höhere Personalkosten CHF 31'430.00 
Gemeindeverwaltung Reorganisation Archiv CHF 12'500.00 
Schiessanlage  Rekultivierung CHF 10'000.00 
Schule Dienstleistung Dritter – Beratung 

Schulentwicklung 
CHF 15'000.00 

Schulliegenschaften Unterhalt Pausenplatz CHF   8'000.00 
Lastenausgleich Erhöhung Sozialhilfe CHF 25'000.00 

 
 
Die Steueranlage bleibt per 01.01.2027 unverändert auf 1.90. 
 
 
Antrag an die Gemeindeversammlung Herbligen vom 26. November 2026: 
 
Der Gemeinderat Herbligen beantragt der Gemeindeversammlung Herbligen die Genehmigung des Budgets 
2027: 

− mit einer Steueranlage für natürliche und juristische Personen von 1.90 Einheiten (unverändert) 
− Liegenschaftssteuersatz von 1.2‰ des amtlichen Wertes (unverändert) 
− Gesamtaufwandüberschuss von CHF 8'065.00  
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Umsetzung Wasserbauplan Chise in Herbligen – Bauarbeiten gestartet 
 
Der Wasserbauverband Chisebach (WBV) 
realisiert den Hochwasserschutz für die zehn 
Verbandsgemeinden. Ende September haben im 
Abschnitt Herbligen die Bauarbeiten im Rahmen 
des Wasserbauplans Chise begonnen. Bis 
voraussichtlich Juni 2027 wird das Flussbett leicht 
verbreitert und die Flusssohle abgesenkt. Damit wird der Hochwasserschutz künftig auch bei grösseren 
Wassermengen gewährleistet. Mit dem Abbruch der grossen Betonsperren wird zudem die sogenannte 
Längsvernetzung verbessert, sodass sich Fische und weitere Wasserlebewesen ungehindert flussauf- und 
abwärts bewegen können. Der Uferweg wird im oberen Bereich leicht versetzt, im unteren Bereich wird die 
Erschliessung von Herbligen her angepasst. 
 
Fische brauchen Winterpause 
In der ersten Bauphase bis Ende Oktober 2026 wurden erste Bodenarbeiten ausgeführt, und wo nötig, die 
Vegetation entfernt. Seit November ist die Baustelle in der Winterpause, denn die Fische müssen geschont 
werden. Die Arbeiten werden erst im März 2027 wieder aufgenommen. In dieser Zeit bleibt die Baustelle 
abgesperrt. 
Parallel zu den Arbeiten in Herbligen haben im September 2026 auch in Konolfingen am Gwärbkanal erste 
Wasserbauarbeiten angefangen; diese dauern voraussichtlich bis Februar 2027. 
Die nächsten Etappen des Wasserbauplan Kiesen werden voraussichtlich ab Herbst 2027 in Oppligen sowie 
ab Frühling 2028 in Kiesen realisiert. Terminverschiebungen bleiben vorbehalten. Der WBV und die 
Gemeinden informieren die Öffentlichkeit und direkt Betroffene laufend über die Bauabläufe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Bild: naturaqua PBK, Bern 
 

 Weitere Informationen 
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Zu Traktandum Nr. 3 – Orientierung Budget 2027 und Finanzplan 2027-2031 
 
Investitionsprogramm 2027-2031 
 
Steuerfinanziert 

 
 
Wasser 

 
Im Bereich Abwasser und Abfall sind in den nächsten fünf Jahren keine grösseren Investitionen geplant. 
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken 

Der Gemeinderat dankt unserem langjährigen Alt-Gemeindeschreiber Hans 
Nydegger für sein grosses und wertvolles Wirken zum Wohle der Gemeinde 
Herbligen. 

Über viele Jahre hat Hans als Primarschullehrer und später als 
Gemeindeschreiber unsere Gemeinde mitgeprägt und sich mit grossem 
Engagement für die Gemeinschaft eingesetzt. Sein Wirken und seine 
Verbundenheit mit unserer Gemeinde werden in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Der Gemeinderat wünscht seiner Familie weiterhin viel Kraft und Zuversicht. Mögen die schönen 
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit Trost spenden und den Schmerz über den Verlust etwas lindern. 

In lieber Erinnerung, 
Gemeinderat Herbligen 
 
Jungbürgerinnen und Jungbürger des Jahrgangs 2008 
 
Im Rahmen des diesjährigen Essens für unsere 
Gemeindeangestellten im Frühjahr durften wir eine 
Jungbürgerin und drei Jungbürger feierlich willkommen 
heissen. Sie erhielten den Bürgerbrief sowie ein kleines 
Präsent als Zeichen der Wertschätzung. 
An ihrem 18. Geburtstag werden sie volljährig und 
erwerben damit auch die politischen Rechte für die 
Teilnahme an Wahlen und Abstimmungen an der Urne und 
an den Gemeindeversammlungen. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem besonderen Schritt und 
wünschen unseren Jungbürgerinnen und Jungbürgern auf 
ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, viel Erfolg und 
Freude. 
Als Gemeinde sind wir stolz auf unsere jungen Bürgerinnen 
und Bürger und hoffen, dass sie auch künftig aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen und unsere Gemeinschaft 
mitgestalten werden. 
 
Unsere Jungbürgerinnen und Jungbürger mit Jahrgang 2008: 
Hug Florian Andrin Helisbühlstrasse 26 
Krähenbühl Martina Hauptstrasse 14 
Lehmann Timon Rebacker 6 
Rentsch Carl Louis Dorfstrasse 9f 
Ryter Remo Wydibühlstrasse 10 
Schneiter Luca Helisbühlstrasse 3 
Wüthrich Livia  Sagistrasse 11 
 
Bekanntgabe Adressen und Geburtsdaten von Jubilarinnen/Jubilaren und Kindern an 
Vereine 
 
Alljährlich gibt die Gemeindeverwaltung nach bisheriger Praxis die Adress- und zum Teil Geburtsdaten der in 
Herbligen niedergelassenen Jubilarinnen und Jubilare und Kinder an folgende Vereine im nachfolgenden 
Umfang bekannt: 
− Frauenverein Herbligen - zwecks Geburtstagsbesuch: Name, Vorname, Adresse und Geburtsdatum, Tel.-

Nr., der Jubilarinnen und Jubilare ab 75 Jahren 
− Musikgesellschaft Oppligen - zwecks Einladung zur Gemeinschaftsfeier: Name, Vorname, Adresse und 

Jahrgang der Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jahren 
− Spielgruppe Waldfüchse zwecks Rekrutierung der Spielgruppenkinder: Name, Vorname, Adresse und 

Jahrgang der Kinder 
 
Sollte jemand wünschen, dass wir ihre / seine Daten nicht an die obgenannten Vereine in genanntem 
Umfang weitergeben, bitten wir um entsprechende Mitteilung an die Gemeindeverwaltung, damit die 
Auskunft entsprechend gesperrt werden kann.
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Zu Traktandum Nr. 2 – Genehmigung Gebührenreglement per 01. Januar 2027, Neufassung 
 
Das Gebührenreglement ist seit dem 1. Januar 2016 in Kraft. Per 1. August 2025 wurden Anpassungen des 
Gebührentarifs vorgenommen. Betroffen waren vor allem die Tarife der Vermietung im Mehrzweckgebäude.  
 
In der Neufassung wurden Artikel über Arbeiten, welche z.B. an den Kanton ausgelagert wurden und somit 
nicht mehr in der Verantwortung der Gemeinde liegen aufgehoben, d.h. nicht mehr übernommen. Die 
einzelne Gebühr soll nach Möglichkeit so bemessen werden, dass die Einnahmen (Gebühr und Auslagen) 
die Aufwendungen für die Entschädigung des Personals und die notwendige Infrastruktur decken. 
Die Gebühren sollen kostendeckend und gemäss dem Verursacherprinzip bemessen sein. Um dies zu 
erfüllen, müssen einige Gebühren erhöht werden. Vielerorts wurden auch nur Begrifflichkeiten/Grammatik, 
erneuert/vereinfacht. Aufgrund der zahlreichen Anpassungen wurde das Gebührenreglement neu erstellt. 
 
Gebührentarif 
Die Höhe der Aufwandgebühr I und II musste angepasst werden. Die Regelung der Fotokopien wurde 
übersichtlich und vereinfacht dargestellt. Die Mietgebühren der Liegenschaften wurden aufgrund der 
Erhöhungen per August 2025 nicht überarbeitet, es besteht kein Anpassungsbedarf.  
 
Antrag an die Stimmberechtigten 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Neufassung des Gebührenreglements per  
01. Januar 2027 zu genehmigen. 
Die Gebührenverordnung / der Gebührentarif, in Kraft per 01. Januar 2027, wird zur Kenntnis genommen.
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Zivilstandschronik 2025/2026 (ab Nov. 2025 bis zur Drucklegung der Herblige-Poscht) 
 
 
 
Geburten 
Bühler Yara Loene Wydibühlstrasse 30 
Geissbühler Naima Wydibühlstrasse 32 
Keiser Lion Wydibühlstrasse 16 
Loosli Noel Finn Wyhalde 10 
Zwahlen Noemi Dorfstrasse 20 
 
 
Wir gratulieren den glücklichen Eltern ganz herzlich, heissen unsere kleinen 
Erdenbürgerinnen und die Erdenbürger willkommen und wünschen ihren Familien 
von Herzen alles Liebe und Gute, viel Glück und Gesundheit auf ihrem 
Lebensweg. 
 
 
 
 
Todesfälle 
Wir mussten leider von geschätzten Herbligerinnen und Herbligern Abschied nehmen. 
Ihr Fehlen hinterlässt spürbare Lücken in unserer Dorfgemeinschaft. 
Wir sprechen den Hinterbliebenen unser tiefes Mitgefühl aus und wünschen ihnen viel Kraft, 
Zuversicht und Trost. 
 
In stillem Gedenken: 
Bärtschi Käthi  15.11.2025 
Nydegger Hans  14.03.2026 
Schüpbach Heinz  04.04.2026 
Strub Pia Regina  15.12.2025 
Vogel Heidi  25.05.2026 
Willen Jakob  30.01.2026   
 
 
Die Erinnerung an die Verstorbenen werden wir in unseren Herzen bewahren.  
Sie bleiben Teil unserer Gemeinschaft – in Gedanken, im Erzählen und im 
liebevollen Erinnern.  
 
 
 
 
 
Ordentliche Einbürgerungen 
Der Gemeinderat Herbligen hat folgenden Personen das Bürgerrecht der Gemeinde Herbligen zugesichert. 
Durch Beschluss der Sicherheitsdirektion des Kantons Bern erhielten sie auch das Kantonsbürgerrecht und 
somit das Schweizer Bürgerrecht und sind nun in Herbligen heimatberechtigt. 
 
Arru Cinzia Staatsangehörigkeit Italien 
Doll Gudrun Ute Staatsangehörigkeit Deutschland 
Klimenta Gerhard Staatsangehörigkeit Deutschland 
Wlodarczyk Edyta Maria Staatsangehörigkeit Polen 
 
 
 

Wir gratulieren ihnen herzlich zur Einbürgerung und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg. Mögen sie sich weiterhin in unserer Gemeinde wohlfühlen und aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Sie sind freundlich eingeladen zur  
 

Gemeindeversammlung am Donnerstag, 26. November 2026, 20:00 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Herbligen 

 
 
Traktanden 
 
1. Genehmigung Verpflichtungskredit Erneuerung Turnhallen- und Bühnenboden, Sanierung Westwand 

Turnhalle CHF 67'000.00 
 
2. Genehmigung Gebührenreglement per 01. Januar 2027, Neufassung 
 
3. Orientierung Budget 2027 und Finanzplan 2027 - 2031 
 
4. Genehmigung Budget 2027 
 
5. Orientierungen des Gemeinderates, Verabschiedungen 

 
6. Verschiedenes 
 
 
Nach der Gemeindeversammlung sind die Anwesenden zum traditionellen Apéro eingeladen. 
 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. 
 
Stimmberechtigt in Gemeindeangelegenheiten sind die seit drei Monaten in der Gemeinde Herbligen 
wohnhaften, in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigten Personen (Art. 13 Gemeindegesetz vom 
16.03.1998, GG; BSG 170.11). 
 
Öffentliche Auflage 
Das Gebührenreglement liegt 30 Tage vor der beschlussfassenden Versammlung öffentlich auf und kann 
eingesehen oder bezogen werden. Die Unterlagen zu den weiteren Traktanden liegen ab dem 
22. Oktober 2026 während 30 Tagen vor der Gemeindeversammlung auf der Gemeindeverwaltung 
Herbligen, Bühlstrasse 3, zur Einsichtnahme öffentlich auf. Eine Zusammenfassung des Budgets 2027 sowie 
die Botschaft zu den Traktanden Nrn. 1 und 2 erscheinen zudem in der Herblige-Poscht vom 
November 2026. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, solche in Wahlsachen innert 10 Tagen 
nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, 
Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, einzureichen (Art. 63 ff Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege vom 
23.05.1989, VRPG; BSG 155.21).  
Werden Handlungen im Zusammenhang mit der Vorbereitung einer Wahl oder Abstimmung gerügt und 
endet die zehntägige Beschwerdefrist nicht erst nach dem Wahl- / Abstimmungstermin, so ist gegen die 
Vorbereitungshandlung Beschwerde zu führen. Die Beschwerdefrist beginnt hierfür am Tag nach der 
Veröffentlichung / Eröffnung des angefochtenen Aktes (Art. 67a, Abs. 3 VRPG). 
Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu beanstanden. Wer rechtzeitige 
Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht mehr 
Beschwerde führen (Art. 49a Gemeindegesetz vom 16.03.1998, GG; BSG 170.11). 
 
Protokoll 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt 7 Tage nach der Versammlung während 20 Tagen in der 
Gemeindeverwaltung Herbligen öffentlich auf. Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich an den 
Gemeinderat zu richten. Der Gemeinderat entscheidet über Einsprachen und genehmigt das Protokoll nach 
der Auflagefrist (Art. 71 Organisationsreglement der Einwohnergemeinde Herbligen). 
 
 
 
Herbligen, 13. Oktober 2026 Gemeinderat Herbligen 
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Ein weiteres abenteuerliches Erlebnis, war die Feuerwehrübung im 

Schuelhüsli. Mit einigen Schüler/innen, die sich freiwillig anmelden 

konnten, wurden verschiedene Fluchtmöglichkeiten geübt. Im 

Treppenhaus wurde Rauch simuliert, woraufhin die Personen im obersten 

Stock mit der Drehleiter gerettet werden mussten. Die Personen, die sich 

in den anderen Räumen befanden, konnten das Schuelhüsli selbstständig 

am Feuerseil verlassen und sich anschliessend auf dem Sammelplatz in 

der Turnhalle versammeln.  

Für alle war es eine aufregende und beeindruckende Erfahrung. Im 

Anschluss fand eine Nachbesprechung mit den Feuerwehrleuten und den 

Lehrpersonen statt. Alle interessierten Zuschauerinnen und Zuschauer 

durften zudem die Feuerwehrautos bestaunen  und mit der Drehleiter einen 

Ausflug in die Höhe machen.  

Wir freuen uns auf weitere lehrreiche Erlebnisse und auf ein gutes 

Miteinander - in der Schule sowie im ganzen Dorf.        

Das Lehrer/innen Team aus Herbligen 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Einige Kinder mussten bei der Übung mit der Drehleiter aus dem obersten Stock 
gerettet werden.  

Die Drehleiter war der Star der 
Feuerwehrübung. 
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Zu den Geschäften der Gemeindeversammlung vom 26. November 2026 
 
Zu Traktandum Nr. 1 – Genehmigung Verpflichtungskredit Erneuerung Turnhallen- und 
Bühnenboden, Sanierung Westwand Turnhalle 
 
Turnhallenboden 
Der Turnhallenboden stammt ca. aus dem Jahr 1990 und ist seit längerer Zeit rutschig. Seit das Putzmittel 
gewechselt wurde, konnte die Rutschgefahr minimiert werden. Vor allem im Bereich des Materialraums weist 
der Boden viele kleine Risse auf. Durch die Risse besteht die Gefahr, dass Wasser der Reinigungsarbeiten 
hineingelangt und den Schaden vergrössert. Der Turnhallenboden löst sich ab, was bei den Bodenhülsen 
klar ersichtlich ist. Die Ablösung kann durch ein Retoping (Sanierung) nicht wiedergutgemacht werden. Der 
Turnhallenboden muss erneuert werden. 
 
Bühnenboden 
Der Bühnenboden befindet sich in einem stark beanspruchten Zustand. Durch professionelles Abschleifen 
und eine anschliessende Neuversiegelung lässt sich die Pflege des Bodens künftig wieder deutlich 
erleichtern, da die Oberfläche geschlossen und Schmutzanhaftungen minimiert werden. Es ist jedoch zu 
beachten, dass diese Massnahme primär dem Werterhalt un der Funktionalität dient: Tief sitzende optische 
Makel sowie konstruktionsbedingte Spalten und Fugen können durch dieses Verfahren nicht beseitigt 
werden. 
 
Westwand 
Das Flies an der Westwand in der Turnhalle hinter der Wandverkleidung wurde über die Jahre hin kaputt 
gemacht, durchlöchert. Bei den Löchern ist die Isolation ersichtlich und fällt heraus. Damit der neue 
Turnhallenboden nicht durch die herausfallende Isolation beschädigt wird, das Flies muss ersetzt werden. 
Vorerst sind die Täfer- und Rostlatten zu entfernen, um das Flies ersetzen zu können. 
 
Kostenauflistung (auf Hundertfranken aufgerundet) 
Walo Bertschinger AG Erneuerung Turnhallenboden CHF 49'500.00 
Lüthi Schreinerei GmbH Ersatz Flies Westwand und   
 Parkettboden schleifen / versiegeln Bühne CHF   9'000.00 
Reserve   CHF   8'500.00 
Total  CHF 67'000.00 
 
Vom Sportfonds kann mit einer Kostenbeteiligung des Turnhallenbodens von ca. 10% gerechnet werden. 
Der Abzug ist nicht berücksichtigt. 
 
Die Arbeiten sollen, wenn möglich in den Sommerferien 2027 stattfinden, dass weder die Schule noch die 
Vereine oder Anlässe gestört werden.  
 
Investition und jährliche Folgekosten 
- Die einmaligen Investitionskosten von voraussichtlich CHF 67'000.00 werden der Investitionsrechnung 

belastet. 
- Die Abschreibungen erfolgen linear während einer Nutzungsdauer von 33 1/3 Jahren zu Lasten der 

Erfolgsrechnung des allgemeinen Haushaltes mit CHF 2'010.00 pro Jahr ab Ende Sanierung. 
- Die kalkulatorischen Zinsen betragen 2.5% der Hälfte des Kapitaleinsatzes von CHF 67'000.00, also 

CHF 838.00 pro Jahr.  
- Zusätzliche Betriebskosten fallen keine an. 
- Zusätzliche Personalkosten fallen keine an.  
- Die finanzielle Tragbarkeit wurde im nachgeführten Finanzplan ab 2027 berücksichtigt und dargelegt. 
 
Antrag an die Stimmberechtigten 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Verpflichtungskredit für die Erneuerung des 
Turn- und Bühnenbodens und die Sanierung der Westwand in der Turnhalle von CHF 67'000.00 zu Lasten 
der Investitionsrechnung 2027 zu genehmigen.  
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Primarschule Herbligen / Brenzikofen  
 

Text und Bilder: Lehrpersonen-Team von Herbligen 

Gemeinsam Unterwegs 
Ein Einblick in den Schulstandort Herbligen 

Ein neues Schuljahr bringt immer Veränderungen mit sich. Auch in der Schule Herbligen hat sich während den 

Sommerferien einiges getan. Mit viel Vorfreude und Einsatz wurde das neue Schuljahr vorbereitet. In diesem 

Schuljahr sind einige neue Lehrpersonen dazugekommen. Dies ist unter anderem auf die neu eröffnete 3./4. Klasse 

zurückzuführen, die sich im ehemaligen Handarbeitszimmer befindet. Aktuell sind drei Klassen im Schuelhüsli: der 

Kindergarten und die 1./2. Klasse, welche als Cycle élémentaire geführt werden und neu eine 3./4. Klasse ganz 

zuoberst. Die 5./6. Klasse ist weiterhin im Mehrzweckgebäude. Eine neue Klasse bedeutet natürlich auch mehr 

Schüler/innen, einen belebteren Schulhausplatz und ein neues Zusammenfinden. 

Natürlich kam auch die Frage auf, wie wir miteinander unterwegs sein wollen. Ein gutes Miteinander ist allen wichtig. 

Die Kinder antworteten auf die Frage, was ihnen in der Schule wichtig sei, wie folgt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Um die Gemeinschaft zu stärken, wurden im ersten Quartal mehrere 

klassenübergreifende Aktivitäten durchgeführt. Dazu gehörten 

beispielsweise gemeinsame Bastel- und Spielaktivitäten, ein Sporttag 

sowie ein Schuelhüslifest mit einem gemeinsamen Znüni. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

In altersgemischten Gruppen 
haben die Kinder eine Bowle 

zubereitet. Gemeinsam haben wir 
auf das neue Schuljahr 

angestossen. 
Die Kinder des Schuelhüslis haben die neue 3./4. Klasse 

gefeiert und für sie ein kleines Fest organisiert.  
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Gemeinderat Einwohnergemeinde Herbligen ab dem 1. Januar 2026 
 
Funktion Person Ressort Stellvertretung 

Gemeindepräsident 
Rudolf Scheidegger 
Dorfstrasse 23 
3671 Herbligen 

- Präsidiales 
- Forst- + Landwirtschaft 
- Tiefbau 

Thomas Froidevaux 

Vizepräsident 
Thomas Froidevaux 
Dorfstrasse 15 
3671 Herbligen 

- Wasserversorgung 
- Abwasserentsorgung 
- Abfallentsorgung 

Rudolf Scheidegger 

Mitglied 
Cedrik Baumann 
Sagistrasse 17 
3671 Herbligen 

- Militär 
- Feuerwehr 
- Zivilschutz 
  (Öffentliche Sicherheit) 

Patric Schelker 

Mitglied 
Monika Brühwiler 
Dorfstrasse 12 
3671 Herbligen 

- Soziales Adrian Bachmann 

Mitglied 
Adrian Bachmann 
Helisbühlstrasse 23 
3671 Herbligen 

- Finanzen Natalie Böttcher 

Mitglied 
Natalie Böttcher 
Dorfstrasse 9d 
3671 Herbligen 

- Bildung 
- Kultur Monika Brühwiler 

Mitglied 
Patric Schelker 
Sagistrasse 12 
3671 Herbligen 

- Hochbau 
- Gemeindeliegenschaften Cedrik Baumann 
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Frauenverein Herbligen 
 
Ein paar Eindrücke aus unserem Tätigkeitsprogramm... 
 
 
 
Nachmittagsfährtli ins Restaurant Luegibrüggli   
 
Am 5. Juni sind wir mit drei Privatautos beim Schulhaus zu 
unserem gemütlichen Nachmittagsfährtli mit Zvierihalt gestartet. 
Unser Ziel war das Restaurant Luegibrüggli in Unterseen. 
In geselliger Runde genossen wir ein feines Zvieri und liessen uns 
von der wunderschönen Aussicht verzaubern. Bei angeregten 
Gesprächen und gemütlichem Beisammensein verging die Zeit wie 
im Flug. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der uns allen in 
schöner Erinnerung bleiben wird. 
 
 
 
 
Feierabendfahrt auf dem Dampfschiff Blümlisalp  
 
Am 1. Juli gings mit 21 Personen auf die 
Feierabendfahrt auf das Dampfschiff Blümlisalp. 
Bei feinem Essen und gemütlicher Runde haben wir 
den wunderschönen Sommerabend auf dem 
Thunersee zusammen genossen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren 
und diesen Ausflug zu einem besonderen Erlebnis 
gemacht haben! 
 
 
 
 
 
 
Gemütliche Seniorenreise an den Lac de Bret  
 
Auch dieses Jahr durften wir mit den pensionierten HerbligerInnen einen schönen und gemütlichen 
Ausflug durchführen. Mit dem Sommer-Car ging die Reise an den Lac de Bret, wo wir ein feines 
Mittagessen genossen.  
Auf der Rückfahrt legten wir einen Zvierihalt in Murten ein, es blieb auch genügend Zeit das schöne 
Städtchen zu erkunden, durch die Gassen zu schlendern, einzukehren und auf der Shoppingtour 
einen Nidle-Chueche für die Daheim-Gebliebenen zu kaufen. 
Wie immer war es ein rundum gelungener Tag – alle genossen die gemeinsame Zeit. 
Ein herzliches Dankeschön an die 43 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und an die Sommer Reisen 
AG für die angenehme und sichere Fahrt mit dem nigel-nagel-neuen Car. Wir freuen uns schon auf 
den nächsten Ausflug. 
 
Text und Bilder 
Daniela Ryter, Frauenverein Herbligen 
 
Bilder Seniorenreise: Jakob Graf, siehe Rückseite dieser Ausgabe 
 
 
 
 
 

Unsere aktuellen Anlässe findest Du jeweils auf www.herbligen.ch oder per Flyer in Deinem Briefkasten 
Wir freuen uns auf reges Mitmachen. 
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Montag 8.00 – 11.30 geschlossen 
Dienstag 8.00 – 11.30 14.00 – 16.00 
Mittwoch geschlossen geschlossen  
Donnerstag 8.00 – 11.30 14.00 – 16.00 
Freitag geschlossen geschlossen 
 
Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung möglich. 
 
Telefon 031 771 14 44 
E-Mail info@herbligen.ch 
Web www.herbligen.ch 
 
 
 
 
 
 
AHV-Zweigstelle der Gemeinde Herbligen in Heimberg 
 
AHV-Zweigstelle Heimberg Anmeldung und Besprechung nach Vereinbarung 
Alexandra Marti  Telefon 033 439 20 80 / 82 
Alpenstrasse 26  Telefax 033 439 20 90 
3627 Heimberg  E-Mail alexandra.marti@heimberg.ch 
 
Nützliche Informationen finden Sie auch auf:  www.ahv-iv.ch / www.akbern.ch 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Herblige-Poscht Ausgabe Nr. 71 / November 2026 
 
Informationen Für die Bevölkerung von Herbligen, herausgegeben durch den Gemeinderat;  
  erscheint 2-mal jährlich 
 
Druck Druckerei GfC, Steffisburg 
 
Bild Titelseite Jakob Graf, Herbst-Impressionen 
 
Bilder Schlussseite Jakob Graf, Seniorenreise vom 09.09.2026 
  
 
 
 

Wir veröffentlichen nach Möglichkeit gerne Berichte und Mitteilungen von Vereinen, Institutionen 
und Privatpersonen. 
Wir bitten Sie, Ihre Beiträge für die Mai-Ausgabe 2027 bis Ende März 2027 in digitaler Form an die 
Gemeindeverwaltung Herbligen (info@herbligen.ch) zu senden. 
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Tagesschule Herbligen 
 
Im Schuljahr 26/27 bieten wir folgende Betreuungsmodule an: 
 
Dienstag und Donnerstag: Je Mittagstisch mit Betreuung 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Tagesschulleiterin: 
 
Kontaktaufnahme Tagesschulleiterin Daria Adamus: 
 
Dienstag und Donnerstag: Zu Bürozeiten 
Telefon: 079 855 30 40 
E-Mail: daria.adamus@reob.ch 
 
Brenzicare 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dies & Das aus unserer Bevölkerung 
 
 
 
 

Gesucht wird: 
Suche in Herbligen für Dauermiete einen Einstellhallenplatz/Einzelgarage für ein Auto 
und/oder Motorrad. 
Raum Dorfkern, Haubenstrasse, Hubel. 
Bei Infos bitte gerne anrufen 079 653 65 12. Vielen Dank.  
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